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Note generali Luxembourg – three official languages and a cosmopolitan population.
An innovative contribution to the linguistic demography of a
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Mit seinen drei Verwaltungssprachen und seiner kosmopolitischen
Bevölkerung ist Luxemburg ein gern benutztes Fallbeispiel für
soziolinguistische und sprachenpolitische Studien. Viele Fragen sind
dabei jedoch bislang offen geblieben. Vor dem Hintergrund einer
Volkszählung gelingt es diesem Band, viele Leerstellen zu füllen: Wer
spricht welche Sprachen zu Hause, in der Schule und am Arbeitsplatz?
Wie groß sind die jeweiligen Sprachgemeinschaften und welche
Sprachen dominieren in welchen Berufen und in welchen Regionen? Wie
hoch ist der Anteil der Migrantinnen und Migranten, die Luxemburgisch
sprechen?
»»Aus der umfassenden, spannenden Datengrundlage holen die
Autoren einiges heraus.Eine sinnvolle Ergänzung zu den zuvor
erhobenen ›Etude Baleine‹ – bzw. ›BaleineBis‹-Daten. Die Datenlage
ermöglicht es den Autoren, stichhaltige repräsentative Aussagen über
die Bevölkerung des Landes Luxemburg zu treffen, was bis dato ein
Desiderat war.«
Besprochen in:http://www.rtl.lu, 27.04.2016http://paperjam.lu,
28.04.2016, Frédéric Antzornhttp://www.lessentiel.lu, 27.04.2016,
Fatima Rougihttp://www.wort.lu, 27.04.2016http://infolux.uni.lu, 4
(2016)www.fid-benelux.de, 26.07.2022
»Die ermittelten Daten des Sprachzensus in dieser Publikation [wurden]
gut illustriert und aufwendig aufgearbeitet.«
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